Zusammenfassung Biologieprüfung
Sie kennen die verschiedenen Typen von Zellorganellen und sie können jeweils deren Grundaufbau und Hauptfunktion erklären.

· Die Zellwand besteht aus Zellulose bei Pflanzenzellen, aus Chitin bei Pilzen und aus Peptidoglykon bei Bakterien. Hauptfunktionen sind Schutz und Festigkeit.
· Die Zellmembran ist semipermeabel (halbdurchlässig) und ihre Hauptfunktionen sind Schutz, Plasmabegrenzung und Stofftransporte aus oder in die Zelle.
Organellen mit einfacher Membran:

· Das Raue ER ist ein Membransystem, welches mit der Kernhülle in Verbindung stehen kann und an deren Membranflächen sich Ribosomen befinden. Hauptfunktionen sind Herstellung/Speicherung von Proteinen.  
· Das Glatte ER ist ein Membransystem, welches mit der Kernhülle in Verbindung stehen kann. Hauptfunktionen sind Lipidherstellung und Speicherung von Stoffen.
· Dictyosomen (Golgi-Apparat) sind flache Membranzisternen. Hauptfunktion ist die „Poststelle“: Sortieren, Verpacken und Transport von Stoffen. → Vesikel werden abgeschnürt. 
· Vesikel sind kleine Blässchen und dienen dem Transport von Stoffen.

· Die Vakuole dient der Speicherung von Stoffen (Reservestoffe).

Organellen mit einer Hülle aus zwei Membranen (eigene DNA):
· Der Zellkern besteht aus einer Hülle, Kernkörperchen und Chromatin und dient zur Speicherung der DNA, Speicherung der Zellvorgänge, Weitergabe der Informationen zur Herstellung von Proteinen und zur Zellteilung. → Weitergabe der Erbsubstanz.
· Mitochondrien sind von einer Hülle aus zwei Membranen umgeben und besitzen eine grosse Oberfläche. Hauptfunktion ist die Energieversorgung der Zelle (Energieherstellung). Sie vermehren sich durch Teilung.

· Chloroplasten sind von zwei Membranen umhüllt (innere + äussere). Hauptfunktion ist die Herstellung von Traubenzucker durch die Fotosynthese.

Organellen ohne Membran:
· Ribosomen werden aus zwei Untereinheiten gebildet die zu 40% aus Nukleinsäure und zu 60% aus Proteinen bestehen. Sie sind die Bildungsorte der Proteine. 

· Mikrotubuli sind röhrenförmige Strukturen und bestehen aus einem einzigen, kugeligen Proteinbaustein. Sie sind Bestandteil des Stützsystems des Zellskelett und wichtig für die Zellteilung. 

· Mikrofilamente sind fadenförmige Strukturen und bestehen hauptsächlich aus Proteinen. Hauptfunktion: Sie kontrahieren (ziehen sich zusammen) z.B. in Muskelzellen.    

Sie kennen den Aufbau und die Funktion des Zellkerns und wissen, in welcher Form die Erbsubstanz da gespeichert ist.

Aufbau des Zellkerns:
Zuinnerst befindet sich das Kernkörperchen und rund herum Chromosomen im Kernplasma (Erbsubstanz). Umhüllt wird das Ganze durch die Kernmembran, welche aus rauem und glattem ER besteht. Raues ER, weil sich auf deren Oberflächen Ribosomen befinden. Auf der Kernmembran befinden sich Kernporen. (Chromosomen sind aus DNA aufgebaut.)
Funktionen des Zellkerns:
Der Zellkern ist die Steuerzentrale, lagert die DNA und gibt sie auch weiter. (→siehe Zellorganellen; Zellkern) 

Sie können die einzelnen Phasen des Zellzyklus erkennen, erklären und zeichnen. 

A= Interphase (1,2,3)

      = Phase zwischen der Zellteilung (Arbeitsphase)

B= Teilungsphase (4)

· Teilung der Chromosomen (Kernteilung)

· Teilung des Zytoplasmas

· Nr. 1 ist die G1-Phase. In der wächst die Zelle zur normalen Grösse (intensiver Zellstoffwechsel) und die Organellen werden regeneriert.

· Nr. 2 ist die S-Phase (Synthese). In dieser werden die einchromatidigen Chromosomen verdoppelt. => Es wird neue DNA  gebildet. 

· Nr. 3 ist die G2-Phase. Darin geschieht die Vorbereitung für die Zellteilung (Herstellung von speziellen für die Zellteilung wichtigen Proteinen), auch das Wachstum geht weiter. 

· Nr. 4 ist die Zellteilung. Dort geschieht die Kernteilung (Mitose) und die Teilung des Zytoplasmas (Zytokinese). 

· Nr. 4 ist auch die G0-Phase. Dort spezialisiert sich die Zelle auf eine Aufgabe (zu einer Dauerzelle).

Eine Zellteilung beginnt mit der Teilung des Kerns (Mitose) und endet mit der Teilung des Zytoplasmas (Zytokinese).  

